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WIDMUNG

Zu Beginn des Jahres, in dem dieses Buch entstand, verstarben zwei Freun-

de der Mainzer Fastnacht, Jürgen Dietz, bekannt als „Bote vom Bundes-

tag“, und Rainer Laub, der langjährige MCV-Sitzungspräsident und Präsident 

der Fernsehsitzung „Mainz bleibt Mainz wie es singt und lacht“.

Ihrem Andenken ist das Buch gewidmet.

Peter Krawietz

Jürgen Dietz als Bote 

des Bundestages († 2015)

Rainer Laub als Sitzungs-

präsident des MCV († 2015)

Der Förderverein Mainzer Fastnachtsmuseum e. V. erinnert mit der Heraus-

gabe dieses Buches an Bürgermeister Karl Delorme, der 1972 das Mainzer 

Fastnachtsarchiv gegründet hat, aus dem das 2004 eröffnete Mainzer Fast-

nachtsmuseum hervorgegangen ist.

Gerd Ludwig, Vorsitzender des Fördervereins


